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• Für eine gestärkte Volksschule ab SJ 2014/15 

• NEIN zur jetzigen Schulraumplanung und deswegen 
 

NEIN zum Kredit Margeläckeraufstockung am 9. Juni 2013 
 

  

• weil die jetzige Planung das Schulraumproblem langfristig nicht löst 

• weil die Margeläckeraufstockung der erste Schritt zu einem Mittelstufenzentrum 
ist, das wir ablehnen  

• weil das geplante Mittelstufenzentrum dem Reformziel 6/3 nicht genügt (wenig 
Kontinuität, zusätzlicher Schulwechsel während Primarschule, grosse Unruhe 
und Belastungen der Übergangsjahrgänge durch „Übergangsdörfchen“ am 
Standort Margi) 

• weil bei einer Investition dieser Grösse (50 Mio.) ohne transparente Planung und 
ohne Alternativvarianten gearbeitet wird 

 
 

Mehr Schulraum JA, aber nicht mit diesem Konzept 
 

 

• Mehr Schulraum für das wachsende Wettingen 

• Transparente Planung mit Alternativvarianten (z.B. viertes Primarschulhaus) 

• Finanziell optimierte und weitsichtige Planung 

• Eine gestärkte Volksschule mit einer durchgehenden sechsjährigen Primarschule 
an dezentralen Standorten 

 
Die IG SechsJahreEinSchulhaus setzt sich für eine gestärkte durchgehende 
sechsjährige Primarschule in Wettingen ein mit der  

 

INITIATIVE viertes Primarschulhaus  
 

Unterschriftenbogen und weitere Infos unter www.SechsJahreEinSchulhaus.ch.  
 

Auch Sie stehen bald vor der Entscheidung über die künftige Schule in 
Wettingen. Informieren Sie sich auf der Rückseite dieses Blattes! 
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JA zum Kredit NEIN zum Kredit 

erster Schritt auf dem Weg zu einem 
Mittelstufenzentrum 

Zeichen der Bevölkerung für die 
grundsätzliche Ablehnung eines 
Mittelstufenzentrums 

sofortige Möglichkeit für eine 
Alternativplanung auf das Schuljahr 
2014/15 

kurzfristige Schulraumplanung, 
Kapazitätsgrenze der 
Primarschulhäuser bald erreicht,  

weitere finanzielle Aufwände für 
Nachbesserungen 

Forderung einer von Grund auf neuen, 
transparenten und langfristigen 
kostenoptimierten Schulraumplanung 

bei jetziger Planung nur pädagogisches 
Konzept 2/2/2 möglich 

Lehrerverfügbarkeit problematisch 

ohne Mittelstufenzentrum  

beide Konzepte 2/2/2 u. 3/3 möglich 

bessere Lehrerverfügbarkeit  

zusätzliche unnötige Schul-, Lehrer- 
und Standortwechsel für alle Kinder 
nach dem 4. Schuljahr für zwei Jahre 

sechs Jahre im gleichen Schulhaus 
weiterhin durchgehend und dezentral 
am jeweiligen Standort (im Quartier) 

 

 

 

• Für eine gestärkte Volksschule ab SJ 2014/15 

• NEIN zur jetzigen Schulraumplanung 

 
 

INITIATIVE viertes Primarschulhaus  
 

 
Unterschriftenbogen und weitere Infos unter www.SechsJahreEinSchulhaus.ch.  
 


